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Die Wallfahrtskirche "Unserer Lieben Frau in 

Hergiswald" bei Luzern. (Bild: Sylvia Stam, 2013)

Verein Sakrallandschaft Innerschweiz gegründet

Luzern, 5.5.14 (Kipa) Im März 2013 haben mehrere Innerschweizer Klöster und 

Wallfahrtsorte, der Kanton Luzern und der Mehrzweckverband «Region Luzern West» die 

Vernetzungsplattform «Sakrallandschaft Innerschweiz» lanciert. Das Projekt, das auch 

zur regionalen Entwicklung beitragen soll, will Synergien schaffen und neue Angebote für 

Pilger, Kunst- und Kulturbegeisterte sowie Sinnsuchende entstehen lassen. Am Montag, 5. 

Mai, wurde in Luzern der Verein «Sakrallandschaft Innerschweiz» gegründet, der die 

nachhaltige Organisation sicherstellen soll, heisst es in einer Medienmitteilung.

Bislang stand das Projekt unter der Federführung von 

Region Luzern West und dem Kanton Luzern. Nun 

wird aus dem bisherigen interkantonalen Projekt der 

neuen Regionalpolitik ein selbstständiger Verein. Dies 

sei zwar ein Meilenstein, aber die Vernetzung müsse 

bis Ende 2015 noch weiter geführt werden, sagte 

Guido Roos, Geschäftsführer von Region Luzern 

West, laut Mitteilung an der Gründungsversammlung 

des Vereins.

Auch Private und Firmen im Verein willkommen

Bislang haben sich nebst den elf 

Gründungsorganisationen über 20 Pfarreien, Organisationen und Privatpersonen für eine 

Vereinmitgliedschaft entschieden. Nun müssten die Verantwortlichen den Kreis der Vereinsmitglieder 

erweitern, so die Mitteilung weiter. Man werde gezielt sakrale und kulturhistorische relevante 

Stätten, Gemeinden, Bezirke und Korporationen anschreiben. Dem Verein könnten aber auch Firmen, 

Vereine und Privatpersonen beitreten.

Dem neunköpfigen Vorstand des neuen Vereins gehören Persönlichkeiten aus Kirche, Kultur, 

Wirtschaft und Politik an, darunter Schwester Reto Lechmann als Vertreterin des Klosters Ingenbohl 

und Christian Meyer, Abt des Klosters Engelberg.

Kulturelles Erbe erhalten

Der Verein Sakrallandschaft Innerschweiz wolle einen Beitrag zur Belebung der sakralen Schätze und 

kirchlichen Traditionen der Innerschweiz leisten, die Wertschöpfung der Klöster und Wallfahrtsorte 

steigern und damit das kulturelle Erbe sichern, heisst es in der Mitteilung weiter.

Der Verein verfügt bereits über eine Webseite (www.sakrallandschaft-innerschweiz.ch) und 

verschickt einen Newsletter. Auf seiner Webseite präsentiert er verschiedene Wallfahrtsorte und 

Informationen zu Pilgerwegen. (kipa/com/arch/bal/gs)
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